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Eröffnung der 35-igsten Autogastankstelle der Schweiz

Die Schweiz wird ein Stück weit grüner. Auf der viel befahrenen 

Route Zürich – Grosser St. Bernhard eröffnete am Mittwoch, den 

21.Oktober die 35. Autogastankstelle in Horgen direkt an der 

Autobahn als Teil des Projekts der Firma Vitogaz Switzerland 

AG, ein flächendeckendes Netzwerk an Autogastankstellen zu 

errichten. Patrick Suppiger, Medienverantwortlicher bei Vitogaz: 

„Aufgrund der rapide gestiegenen Nachfrage nach Autogas auch 

in der Schweiz hat sich die Firma Vitogaz zu diesem Schritt 

entschlossen. Wir wollen mit unserem Angebot dazu beitragen, 

nachhaltige und bezahlbare Mobilität für Jedermann zu 

gewährleisten und gleichzeitig die Umwelt zu entlasten.“

Das solch eine Alternative zu den herkömmlichen Kraftstoffen 

wie Benzin und Diesel in der Schweiz längst überfällig ist, zeigt 

ein Blick über die Landesgrenzen: In Polen sind schon heute mehr 

Fahrzeuge mit Autogas als mit Diesel unterwegs, in Deutschland 

hat sich die Zahl der Autogastankstellen in den letzten zwei 

Jahren mehr als verdoppelt. Und Italien, die Niederlande, Belgien 

und Luxemburg gehören traditionell zu den Ländern, die schon 

immer auf Autogas gesetzt haben. 

Damit liegt die Schweiz im europaweiten Trend. 

Premiumhersteller wie Ford, Opel und VW bieten ausserhalb der 

Schweiz mittlerweile LPG-Fahrzeuge ab Werk an, während der 

Verkauf von Erdgasfahrzeugen eine im europäischen Mittel eher 

untergeordnete Rolle spielt. 

In der Vitogaz-Zentrale in Cornaux ist man sicher, dass die 

Rechnung aufgeht. Durch die geringen Kosten, die mit einer 

Errichtung einer Autogas-Tankstelle verbunden sind, können 

nicht nur bei Einzelpersonen, sondern auch bei Flottenbetreibern  

Kostenreduktionen vorgenommen und gleichzeitig die 

Möglichkeit geboten werden, sich eindeutig als umweltbewusstes 

Unternehmen im Markt zu positionieren. Bereits ab einer Flotte 

von acht bis zehn Fahrzeugen, je nach jährlicher Fahrleistung, 

kann sich die Umrüstung und die Anschaffung einer 

betriebseigenen LPG-Tankstelle finanziell lohnen.

Schon jetzt ist es allerdings recht einfach, die nächste LPG-

Tankstelle in der Schweiz zu finden. Der Anbieter mobiler 

Navigationslösungen, Garmin, bietet als kostenlosen Download 

alle LPG-Tankstellen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 

(Italien in Vorbereitung) als sogenannte „Points of Interest“ an, 

im Internet sind europaweit alle Tankstellen unter www.gas-

tankstellen.de oder www.autogas-suisse.ch verzeichnet und selbst 

iPhone-Besitzer können gegen eine geringe Gebühr ein „App“ 

laden. 
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